
aktuell 

Ökumenischer Tag der 
Schöpfung 

„Bei Dir, Gott, ist die Quelle des Lebens“ 
(Ps 36,10). Unter diesem Motto fand die 
zweite zentrale Feier zum Tag der 
Schöpfung am 2. September 2011 in 
der Heilig-Kreuz-Kirche zu Berlin statt. 
Zu ihr hatte die ACK gemeinsam mit 
dem Ökumenischen Rat Berlin-Branden-
burg eingeladen. Im Rahmen eines 
ökumenischen Gottesdienstes fand eine 
Wasserzeremonie statt. Die Predigt hielt 
Pfarrer Prof. Dr. Fernando Enns. Die Kol-
lekte des Gottesdienstes ging an das 
Projekt des Ökumenischen Rats der Kir-
chen „Jugend und ökologische Gerech-
tigkeit“. Prof. Dr. Klaus Töpfer hielt den 
Festvortrag. Alle Gäste waren zu einem 
Empfang eingeladen.  

Die dritte zentrale Feier des Tags der 
Schöpfung findet am 7. September 
2012 in Nagold statt. Das Motto lautet 
„Jetzt wächst Neues“ (Jes 43,19). 

33. Deutscher Evangelischer 
Kirchentag in Dresden 

Anfang Juni präsentierte sich die ACK 
gemeinsam mit der ACK im Freistaat 
Sachsen und der ACK in Nordrhein-
Westfalen mit einem Stand auf dem 
„Markt der Möglichkeiten“ auf dem 
Kirchentag in Dresden. Besondere Auf-
merksamkeit erhielt die Umfrage zu ei-
nem 3. Ökumenischen Kirchentag 2017. 
Rund 82 Prozent der rund 1900 Teil-
nehmer sprachen sich für einen 3. Öku-
menischen Kirchentag aus.   
Im nächsten Jahr wird die ACK zusam-
men mit der ACK in Baden-Württem-
berg mit einem Stand auf dem Katholi-
kentag in Mannheim (16.-20. Mai 2012) 
präsent sein. Zum Programm des Zen-
trums Ökumene wird eine Veranstaltung 
zum ökumenischen Tag der Schöpfung 
gehören. 

Internationale ökumenische 
Friedenskonvokation 

Vom 18. bis 25. Mai 2011 kamen etwa 
tausend Menschen aus der ganzen Welt 
zur Internationalen ökumenischen Frie-
denskonvokation in Kingston/Jamaika 
zusammen. Die Friedenskonvokation 
verstand sich nicht nur als Abschluss, 
sondern auch als Erntedankfest der De-
kade zur Überwindung von Gewalt 
(2001-2010). Die Teilnehmer haben ihre 
Anliegen und Erfahrungen zur Arbeit an 
einem „Gerechten Frieden“ in einer Ab-
schlussbotschaft kundgetan. Sie wird als 
Vorbereitung für die ÖRK-Vollversamm-
lung 2013 in Busan/Korea empfohlen. 
Diese steht unter dem Thema „Gott des 
Lebens, weise uns den Weg zu Gerech-
tigkeit und Frieden“.  
Zurzeit wird die Friedenskonvokation im 
Blick auf die ÖRK-Vollversammlung 
deutschlandweit ausgewertet. 

229. Mitgliederversammlung 
der ACK 

Im Jahr 2017 möchte die ACK einen 
besonderen ökumenischen Akzent set-
zen. Gottesdienst und Materialien zur 
Gebetswoche für die Einheit der Chris-
ten sollen im Jahr des Reformationsjubi-
läums von der ACK vorbereitet werden. 
Die Mitgliederversammlung beschloss 
auf ihrer Herbsttagung in Ludwigshafen, 
dem Ökumenischen Rat der Kirchen und 
dem Päpstlichen Rat zur Förderung der 
Einheit der Christen als den zuständigen 
Gremien dies vorzuschlagen. 

In seinem Bericht aus dem Vorstand zum 
Ende der Delegationsperiode (2007-
2011) betonte der Vorsitzende, Landes-
bischof Prof. Dr. Friedrich Weber, dass 
die ACK über gute Voraussetzungen 
verfüge, die Kooperation der Mitglieds-
kirchen in christlichem Zeugnis und 
Dienst zu vertiefen. Er verwies auf die 
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Ergebnisse der Arbeit der ACK in den 
vergangenen Jahren und nannte künfti-
ge Aufgaben, die sich in den Bereichen 
geistliche Ökumene, theologische Refle-
xion sowie Einsatz für Gerechtigkeit, 
Frieden und die Bewahrung der Schöp-
fung für die ACK ergeben. Die beste-
henden Beziehungen zu regionalen 
ACKs und zu nationalen Kirchenräten 
werden weiter vertieft, die Kontakte zu 
Kirchen, die nicht Mitgliedskirchen sind, 
sollen gepflegt werden. 

Die Mitgliederversammlung begann mit 
einem Studientag zum neuen Atheis-
mus. Das Hauptreferat hielt der Freibur-
ger Fundamentaltheologe Prof. Dr. 
Magnus Striet. Darüber, wie sich die 
Herausforderung des neuen Atheismus 
in der Praxis darstellt, berichteten Ge-
schäftsführer von vier regionalen ACKs. 
Ein Bericht über den Studientag findet 
sich unter: www.evangelisch.de/themen/ 
religion/die-neue-gottferne-und-das-
christliche-selbstbewusstsein50329. 

Gebetswoche für die Einheit 
der Christen 2012 

Der Gottesdienstentwurf für die Ge-
betswoche für die Einheit der Christen 
2012 kommt aus Polen, einem Land, 
dessen Geschichte von Veränderungen 
und Verwandlungen gekennzeichnet ist. 
Das Motto lautet: „Wir werden alle ver-
wandelt durch den Glauben an Jesus 
Christus“ (nach 1 Kor 15,51-58). 

Der zentrale Gottesdienst zur Gebets-
woche wird am 22. Januar 2012 um 
14.00 Uhr in der Kathedralkirche St. 
Jakob zu Köthen gefeiert werden. 

Das Gottesdienstheft erscheint zusam-
men mit einer ergänzenden Arbeitshilfe. 
Diese enthält Hintergrundinformationen 
zur ökumenischen Situation in Polen, 
Impulse zur Auslegung und Umsetzung 
des Bibeltextes und eine zusätzliche 
Auswahl von Tagestexten mit Medita-
tionen und Gebeten für Bibelgespräche, 
Gottesdienste und Andachten. Weitere 
Informationen und Bestellmöglichkeiten: 
www.gebetswoche.de. 

Abschluss des Projekts „Weißt 
du, wer ich bin?“ 

Das Projekt „Weißt du, wer ich bin?“ 
wurde am 3. November 2011 feierlich 
abgeschlossen. Schülerinnen und Schü-
ler aus dem ganzen Bundesgebiet prä-
sentierten die Projekte, mit denen sie 
zum friedlichen Zusammenleben der 
Religionen an ihren Schulen beigetragen 
haben. Als besondere Ehre empfanden 
alle den Besuch von Bundespräsident 
Christian Wulff, der sich die Zeit nahm, 
einige Präsentationen anzusehen und 
mit den Jugendlichen zu diskutieren. 

Material der ACK 

Leporellos 2011 mit Kurzinformation 
über die ACK (gratis) 

Luftballons mit ACK-Logo (gratis) 

Gottesdienstheft zur Feier des Ökumeni-
schen Tags der Schöpfung 2011 in Ber-
lin: „Bei dir, Gott, ist die Quelle des Le-
bens“ (gratis) 

Wirtschaften für das Leben! - Handrei-
chung zur Diskussion über Gerechtigkeit 
(1 Euro plus Versandkosten) 

Termine 

22. Januar 2012, Kathedralkirche 
St. Jakob Köthen: Zentraler Gottesdienst 
zur Gebetswoche für die Einheit der 
Christen 

29. Januar 2012: ökumenischer Bibel-
sonntag 

2. März 2012: Weltgebetstag der Frauen 
„Steht auf für Gerechtigkeit“ 

25./26. April 2012, Heiligenstadt: 
„Räume öffnen – Menschen begegnen“ 
ACK-Tagung zu Mission und Ökumene 
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